
Ausgabe 11/202316 Unternehmen Praxis

Anzeige

Namha#e Industrieunternehmen 
und Verbände haben sich ProPoli-
tur, der „Initiative professionel- 
le Prävention“ als Partner ange-
schlos sen. Sie vereint der Stand-
punkt: In der Prävention gibt es 
nicht das „One-$ts-all“-Protokoll 
zur Reduktion von Karies, Adäquat 

und substanziell ausgebildete Fach-
krä#e, ZMP oder auch Dentalhy-
gieniker:innen sind Experten für 
Prävention. 

„Die Partner der Initiative be-
schreiben auf www.initiative-pro 
politur.de, was sie motiviert hat, 
diese Initiative zu unterstützen. 

Aber es ist auch spannend, die 
Partner in einem kompakten Por-
trait kennenzulernen – mehr über 
deren Geschichte zu wissen, von 
Vision, Zielen, Kompetenzfeldern 
und von Aktivitäten zu erfahren“, 
so Dr. Andreas Bachmann, Koor - 
di nator der Initiative. 

„Initiative professionelle Prävention“
ProPolitur: Die Partner Dürr Dental und Kerr im Portrait

Rundum gut versorgt –  
mit dem Lunos-Prophylaxesystem  

von Dürr Dental
Seit mehr als acht Jahrzehnten ent-
wickeln und produzieren wir hoch-
innovative Systemlösungen für 
den Dentalmarkt. Als führender 
Herstel ler liefern wir leistungsstar-
ke Kompressoren und Absaugsys-
teme, innovative und intuitiv zu 
bedienende digitale Bildgebungs-
systeme sowie Hygiene- und Pro-
phylaxeprodukte für jeden Anwen-
dungsbereich. Unser Anspruch ist 
es, unseren Kunden als zuverlässi-
ger Partner zur Seite zu stehen und 
ihnen das Beste für ihren indivi-
duellen Bedarf zu liefern. Genau 
darin liegt unsere Motivation, als 
einer der Partner der neu gegrün-
deten „Initiative ProPolitur“ mit-
zuwirken und das nötige Bewusst-
sein für die große Bandbreite der 
Prophylaxe zu scha%en. Die „Initia-
tive ProPolitur“ unterstützt und be-
stärkt mit allen anderen Partnern 
genau die Botscha#, die wir bereits 
seit Einführung unserer Prophyla-
xemarke Lunos an das Fachpubli-
kum herantragen: Es gibt nicht das 
One-$ts-all-Behandlungskonzept.

Patient ist nicht gleich Patient – 
diese Aussage können Fachkrä# e, 
die täglich Prophylaxebehandlun-
gen durchführen, sicher direkt so 
unterschreiben. Die Patienten un-
terscheiden sich bereits hinsicht-
lich ihres Alters und der damit ver-
bundenen Anforderung an die Art 
und Weise einer Prophyla xe be-
hand lung. Auch die verschiedenen 
Krankheitsbilder und deren Ursa-

chen, der Mundhygienestatus, All-
gemeinerkrankungen und Patien-
tenwünsche müssen individuell 
betrachtet werden. Demnach liegt 
es auf der Hand, dass ein einziges 
Behandlungskonzept nicht das All-
heilmittel für alle Patientenfälle 
pauschal sein kann. Jedes Krank-
heitsbild und jeder Mundgesund-
heitsstatus stellen individuelle An-
forderungen an die geeignete The-
rapie- und Prophylaxe-Methode. 
Dabei ist es essenziell, dass die Pro-
phylaxefachkra# gut geschult ist, 
um letztendlich in Absprache mit 
Zahnarzt oder Zahnärztin entschei-
den zu können, welches Vorgehen 
für den einzelnen Patienten das 
richtige ist.

Dieses individuelle Vorgehen er-
reicht neben einem Behandlungs-
erfolg noch etwas, das ein pauscha-
les Konzept nur bedingt kann: Es 
scha' ein Vertrauensverhältnis, 
das in der Prophylaxe so wichtig 
ist. Ein gutes Verhältnis zum Be-
handler bindet den Patienten lang-
fristig, scha' Bewusstsein für die 
Wichtigkeit der Prophylaxe und 
motiviert zur eigenen Mundhy- 
giene. Die fachliche Kompetenz  
ist das eine – geeignete Produk- 
te für jede individuelle Behand-
lungsform das andere. Das Lunos-
Prophylaxesystem bietet ein Port-
folio, das durch seine (exible Ein-
satzmöglichkeit auf ganzer Linie 
überzeugt. Lunos von Dürr Dental 
schreibt kein festes oder auf nur  

einen speziellen Anwendungsbe-
reich bezogenes Behandlungskon-
zept vor. Lunos erlaubt es der ge-
schulten Prophylaxefachkra#, im 
Rahmen der ärztlichen Delegati -
on, selbst zu entscheiden, welche 
Behandlungsform bei den einzel-
nen Patienten zur Anwendung 
kommt. So kann es beispielsweise 
sein, dass sich für Patient A eine 
Behandlung mit dem Pulver-Was-
serstrahl-Gerät MyLunos mit an-
schlie ßender Feinpolitur eignet, 
Pati ent B hingegen sollte aufgrund 
einer hohen Sensibilität besser  
nur durch eine san#e Politur be-
handelt werden, während bei der 
fortgeschritte nen Parodontitis bei 
Patient C das schmerz arme, atrau-
matische Vector-Ultraschallsys-
tem Anwendung $ndet.

Dürr Dental versteht sich seit  
jeher als Systemanbieter und Pro-
blemlöser. Dieses Verständnis und 
dieser Anspruch spiegeln sich auch 
in der Prophylaxemarke Lunos  
wider. Zum Lunos-Portfolio ge hö-
ren ein Pulverstrahlhandstück, ein 
ultraschallbasiertes Standgerät, 
verschiedene Prophylaxepulver, 
Polierpasten und Fissurenversie-
geler, eine Mundspüllösung sowie 
ein Fluorid gel. Diese Prophylaxe-
materialien werden durch ein Pro-
phy-Kissen aus bequemem Visco-
schaum und ein Wellnesstuch für 
den besseren Patientenkomfort er-
gänzt. Schulungen und Service-
maßnahmen für die Zahnarztpra-
xis runden das Angebot ab.

Lunos von Dürr Dental bietet für 
nahezu alle Arbeitsschritte der Pro-
phylaxesitzung Geräte, Verbrauchs-
materialien und sinnvolles Zube-
hör an. Alle Produkte sind aufein-
ander abgestimmt und bilden ge-
meinsam ein hoch(exibles System, 
das jede Behandlungsphilosophie 
unterstützt – damit am Ende alle 
Beteiligten „vor Freude strahlen“.

Alle Lunos-Fortbildungen im 1. 
Halbjahr 2023 im Überblick gibt es 
auf der Wesite der Initiative unter: 
initiative-propolitur.de/#news

Kerr: Alles aus  
einer Hand

Seit über 130 Jahren erfüllt Kerr die 
umfassenden Bedürfnisse der ge-
samten Zahnp(egegemeinscha# 
– im Streben nach Verbesserung 
der Mundgesundheit – durch die 
Bereitstellung erstklassiger, pati-
entenbezogener Lösungen.

Wenn es um die Optimierung Ih-
rer E)zienz und klinischen Ergeb-
nisse geht, können wir alles aus ei-
ner Hand liefern. Vom innovativen 
Obturationssystem Elements IC bis 
zu unseren kleinen Produkten, wie 
den Prophy-Cups, im Bereich der 
Prophylaxe, von High-End bis hin 
zu preiswerten Optionen bieten 
wir nahezu alles für Ihre Dental-
welt.

Mit unserem Produktsortiment 
bieten wir Ihnen Lösungen an, die 
Zuverlässigkeit und Wirtscha#-
lichkeit in Ihrer täglichen Praxis 
garantieren. Das langjährige Ver-
trauen, das wir weltweit genie ßen, 
basiert auf Technologien, die den 
Erwartungen von Patienten und 

Anwendern gerecht werden, und 
stützt sich auf mehr als 130 Jahre 
Zusammenarbeit mit Zahnärz- 
ten.

Die orale Prophylaxe steht im 
Zentrum der Prävention und der 
Bedarf daran wird mit der immer 
längeren Lebenserwartung des 
Menschen stetig zunehmen. Im-
mer wichtiger wird dabei auch die 
Implantatp(ege.

Entscheidend für die Erkennung, 
Behandlung und Prävention oraler 
Erkrankungen ist ein professionel-
ler Arbeitsablauf, der patientenba-
siert angepasst werden muss. Da-
her ist es für uns als Firma Kerr 
selbstverständlich, die Initiative 
ProPolitur zu unterstützen.

Dabei endet die individuelle 
Zahnprophylaxe nicht mit der Pro-
phylaxe-Sitzung. Genauso wich - 
tig ist es, den Patienten über die 
korrekten Techniken zur häusli-
chen Mundhygiene zu informie-
ren und ihn diese Techniken un- 
ter Anleitung selbst ausführen zu 
lassen, damit diese besser im Ge-
dächtnis bleiben. Auch für diesen 
Bereich bietet der Spezialist Kerr 
mit Cleanicdent und PlakACT die 
passenden Produkte an.
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